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Dr. Jürgen Junghänel
Einzelvertreter im Bezirksrat
Leinstr.2T
30159 Hannover Hannover, den 1 1.7.201 8

An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Mitte
Herrn Cornelia Kupsch o.V.i.A

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Betr.: Anfrage gemäß § 14 der Geschäftsordnr-rng des Rates der Landeshauptstadt
Hannover in die nächste Sitzung des Bezirksrates

Betr. : Termine der Kfz.-Zulassun gsstelle

Unter https://www.strassenverkelrrsamt.de/lokal.1region-hamover-landkreis/kf2-
zulassungsstelle/ kann man sich über die KFZ-Zulassungsstellen der Region informieren.

Von den 16 dort gezeigten Zulassungsstellen der R.egion ist Hannover die einzige. die
darauf hinweist, dass Zulassungen nur nach Terminabsprache möglich sind und die sind.
wie wir wissen bis zu 3 Wochen im Voraus auszumachen.

Nun ist der Erwerb eines Autos oft eine Angelegenheit, die nicht Wochen vorher terminlich
feststeht. Da ist es ärgerlich, wenn man so lange warten muss, besonders, wenn es in den
Umlandgemeinden einfacher geht.

Noch dazu kann man den Eindruck haben. dass mit dem Terminzwang indirekt darauf
hingearbeitet wird, dass die Bürger auf eigene Kosten Zulassungsserices einschalten,
damit der Zulassungstelle Arbeit abgenommen wird. Das wäre dann eine
Teilprivatisierung städtischer Aufgaben auf kaltem Wege.

Daher frage ich die Verwaltung:

1. Wie ist das Verfahren in den Umlandgemeinden?
2. Welche Möglichkeiten hat der Bürger ebenfalls wie ein Zulassungsservice sein

Auto anzumelden? Welche Voraussetzungen muss er erflillen?
3. Warum kann das frühere Verfahren nicht wieder eingeführt werden?
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Dr.;lürgen Junghänel
Bezirksratsherr
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